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Neuer Vorstand im CDU-Ortsverband Ober-Olm  
 
Auf der Mitgliederversammlung des CDU-Ortsverbandes Ober-Olm am Montag, den 23. 
November wurde ein neuer Vorstand gewählt. Der Verband wählte einstimmig Martin Senne 
(22 Jahre) zum neuen Vorsitzenden. Seine Stellvertreter sind Karin Beckhaus und Peter 
Wenske-Wallner. Der insgesamt fünfzehnköpfige Ortsverbandsvorstand wird 
komplementiert mit dem Schatzmeister Lutz Landmesser, Schriftführer Carlos Schmitz und 
den Beisitzern Beate Bär, Bernhard Bär, Matthias Becker, Hans-Günther Herbert, Dr. Heike 
Kemeny, Manfred Lamberz, Dr. Jürgen Schäfer, Wendelin Schultheis, Frank Zappe und Dr. 
Hans Zeimentz.   
 
Der Versammlungsleiter und CDU-Bürgermeisterkandidat in der Verbandsgemeinde, Thomas 
Barth, dankte auf der harmonisch verlaufenden Versammlung Wendelin Schultheis für die 
über elfjährige Arbeit als Vorsitzender des Verbandes. Dieser wird in seiner Funktion als 
Fraktionsvorsitzender im Gemeinderat auch weiterhin eine tragende Stütze des Verbandes 
bleiben. Besonderer Dank gebührte seitens der Versammlung auch Dr. Hans Zeimentz, der 
bis zum Beginn der neuen Legislaturperiode die CDU-Fraktion führte.  
 
Der neu gewählte Vorsitzende Martin Senne schloss sich den Dankbekundungen gerne an 
und versicherte, das von beiden maßgeblich geprägte gute Diskussionsklima im Verband 
weiterhin beizubehalten. Als weitere Hauptaufgabe bleibe bestehen, Menschen für ein 
politisches Engagement im Heimatort zu motivieren. Martin Senne hierzu:  
„Der CDU Ortsverband möchte für die Anregungen und Ideen der Bürger ein offenes Ohr 
haben. Hierbei gilt das Prinzip: Viele Augen sehen mehr – und viele Menschen haben gute 
Ideen für die zukünftige Gestaltung von Ober-Olm. Wir werden dabei diese Anregungen 
gerne in die Ratsarbeit einfließen lassen und dabei unsere konstruktive Oppositionsrolle 
weiterhin ernst nehmen. Es bleibt zu hoffen, dass eine gute Idee im Gemeinderat zählt und 
umgesetzt wird – ganz egal von welcher Person oder politischen Seite sie stammt. Ziel ist es, 
Ober-Olm als lebenswerten Ort zu erhalten. Hierzu kann jeglicher Rat und jede helfende 
Hand von Jung und Alt gebraucht werden, wozu ich alle Bürger herzlich auffordern möchte.“ 
 
Als nächste Aufgaben stehen im Ortverband neben der Ratsarbeit die Gründung eines 
Ortsverbandes der Jungen Union am Montag, den 30.11. (20 Uhr – Weingut Bär) und die 
Verbandsbürgermeisterwahl am 24. Januar an.  


